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Schlüsselzuweisung: 21 Mio. für Ingolstadt

Ingolstadt erhält im kommenden Jahr Schlüsselzuweisungen des Freistaats Bayern in Höhe
von 21 Millionen Euro, 2021 waren es rund neun Millionen.

„Ingolstadt wird 2022 mit 21 Millionen Euro unterstützt. Damit bleibt der Freistaat auch in diesen
schwierigen Corona-Zeiten der verlässliche Partner und die starke Stütze unserer Kommunen“, freut
sich Landtagsabgeordneter Alfred Grob.

Landesweit stehen 2022 für die Schlüsselzuweisungen vier Milliarden Euro zur Verfügung. Die
Mittel sind der größte Einzelposten im kommunalen Finanzausgleich. Sie bleiben auch im
kommenden Jahr eine zuverlässige Finanzquelle. Dies ist insbesondere für die Kommunen ein
wichtiges Signal, die coronabedingt geringere Gewerbesteuereinnahmen zu verzeichnen haben. Die
Kommunen können die Ausgleichszahlungen in ihrem Budget nach eigenem Belieben und zur
Erfüllung ihrer Aufgaben verwenden. Sie stärken die kommunale Verwaltung vor Ort. Bayerns
Finanz- und Heimatminister Albert Füracker hat die aktuellen Zuweisungen Ende letzter Woche an
die bayerischen Kommunen bekanntgegeben.

„Besonders wichtig ist es, auch in Krisensituationen weiter zu investieren. Der Freistaat unterstützt
uns hierbei tatkräftig“, betont Grob.
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